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Prepalene X 
 

 
 
 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 

Produktidentifikator:  
Prepalene X 

Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird: 
Vorgesehene Verwendung: 
Produkt für die Phosphatierung von Metallen  

 
Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt:  

Henkel AG & Co. KGaA 
Henkelstr. 67 
40589 Düsseldorf 

 
Deutschland  

 
Tel.:  +49 (211) 797 0 
Fax-Nr.:  +49 (211) 798 4008 

 
ua-productsafety.de@henkel.com   

 
 

Notrufnummer:  
Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. +49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 
Verfügung.   

 
ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

 
Einstufung des Stoffs oder Gemischs: 

 
Einstufung (CLP):  

Keine Daten vorhanden.  
 
 

 

Einstufung (DPD): 
 

N - Umweltgefährlich  
 

R51/53 Giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben. 
 
 

Kennzeichnungselemente (CLP): 
Keine Daten vorhanden. 
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Kennzeichnungselemente (DPD): 
 

N - Umweltgefährlich           
 

  

         

 
 
 

R-Sätze: 
R51/53 Giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.  

 
 

S-Sätze: 
Nicht anwendbar  

 
 
 

Sonstige Gefahren:  
Keine bei bestimmungsgemäßer Verwendung.  

 
ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

 
Basisstoffe der Zubereitung:  

Phosphate 
 

 
 

Inhaltsstoffangabe gemäß CLP (EG) Nr 1272/2008: 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 
CAS-Nr. 

EG-Nummer 
REACH-Reg. No. 

Gehalt Einstufung 

Trizinkbis(orthophosphat) 
7779-90-0 

231-944-3 
 

   7-   25 % Chronische aquatische Toxizität 1 
H410 

Akute aquatische Toxizität 1 
H400 

 
In dieser Tabelle werden nur gefährliche Inhaltsstoffe genannt für die bereits eine CLP Einstufung verfügbar ist. 
Vollständiger Wortlaut der H-Sätze und anderer Abkürzungen siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 
Für Stoffe ohne Einstufung können länderspezifische Arbeitsplatzgrenzwerte vorhanden sein. 

 
Inhaltsstoffangabe gemäß DPD (EG) Nr 1999/45:  

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 
EG-Nummer 

REACH-Reg. No. 
Gehalt Einstufung 

Trizinkbis(orthophosphat) 
7779-90-0 

231-944-3 
 

   7 -   25  % N - Umweltgefährlich;  R50/53 

 
Vollständiger Wortlaut der R-Sätze, die als Kürzel aufgeführt werden, siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 
Für Stoffe ohne Einstufung können länderspezifische Arbeitsplatzgrenzwerte vorhanden sein. 

 
 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen:  
 

 

Einatmen: 
Frische Luft.  

 
 

Hautkontakt: 
Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln.  

 
 

Augenkontakt: 
Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen.  
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Verschlucken: 

Spülung der Mundhöhle, trinken von 1-2 Gläsern Wasser, kein Erbrechen auslösen, Arzt konsultieren.  
 

 

Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: 
Keine Daten vorhanden.  
 

 
 

Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung: 
Siehe Kapitel: Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

 
 

 
ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 
 

Löschmittel: 
Geeignete Löschmittel: 

Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 
 

 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 
Keine bekannt 

 
 

Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren: 
Bei Erhitzen oder im Brandfall ist die Bildung giftiger Gase möglich. 

 

Hinweise für die Brandbekämpfung: 
Brandgase nicht einatmen. 

 
 

 
ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 
 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren: 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.  
  

 
 

Umweltschutzmaßnahmen:  
Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  
  

 
 

Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung:  
Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Torf, Sägemehl) aufnehmen.  
Kontaminiertes Material als Abfall nach Kap. 13 entsorgen.  

 
 
 

Verweis auf andere Abschnitte:  
Hinweise in Kap.8 beachten  
  

 

 
ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung:  

Augenkontakt und Hautkontakt vermeiden.  
 

 
 

Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten:  
Nur in Originalverpackung aufbewahren.  
Frostempfindlich  
Kühl und frostfrei lagern.  
Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren.  
Behälter dicht geschlossen halten.  

 
 
 

Spezifische Endanwendungen:  
Produkt für die Phosphatierung von Metallen  
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

 
 

Zu überwachende Parameter:  
Gültig für  

Deutschland 
Grundlage  

Grenzwerte in der Luft am Arbeitsplatz - Luftgrenzwerte 
 

keine Bestandteile enthalten 
 

Begrenzung und Überwachung der Exposition: 
 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.  
Die Bildung von Aerosolen ist zu vermeiden.  

 
 

Atemschutz:  
Bei Aerosolbildung empfehlen wir das Tragen eines geeigneten Atemschutzes mit ABEK-P2-Filter. 
Diese Empfehlung ist auf die Bedingungen vor Ort abzustimmen.  

 
 

Handschutz:  
Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (EN 374). Geeignete Materialen bei kurzfristigem Kontakt bzw. Spritzern 
(Empfohlen: Mindestens Schutzindex 2, entsprechend > 30 Minuten Permeationszeit nach EN 374): Polychloropren (CR; >= 
1 mm Schichtdicke) oder Naturkautschuk (NR; >=1 mm Schichtdicke) Geeignete Materialien auch bei längerem, direktem 
Kontakt (Empfohlen: Schutzindex 6, entsprechend > 480 Minuten Permeationszeit nach EN 374): Polychloropren (CR; >= 1 
mm Schichtdicke) oder Naturkautschuk (NR; >=1 mm Schichtdicke) Die Angaben basieren auf Literaturangaben und 
Informationen von  Handschuhherstellern oder sind durch Analogieschluß von ähnlichen Stoffen abgeleitet. Es ist zu 
beachten, dass die Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis auf Grund der vielen Einflußfaktoren 
(z.B. Temperatur) deutlich kürzer als die nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann. Bei Abnutzungserscheinungen 
ist der Handschuh zu wechseln.  

 
 

Augenschutz:  
Schutzbrille  

 
 

Körperschutz:  
Persönliche Schutzausrüstung tragen.  

 
 
 

 
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

 
Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften:  
Aussehen  Flüssigkeit 

Dispersion 
weiß 

 

Geruch keine Aussage  
 
 

pH-Wert 
(20 °C (68 °F); Konz.: 1,0 % Produkt; Lsm.: 
Wasser) 

6,0 - 9,0 

Siedebeginn 98 °C (208.4 °F) 
Flammpunkt Kein Flammpunkt bis 100 °C. Wässrige Zubereitung. 
Zersetzungstemperatur Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Dampfdruck Wässrige Lösung 
Dichte 

(20 °C (68 °F)) 
1,130 - 1,180 g/cm3 

Schüttdichte Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Viskosität  

(Brookfield; 25 °C (77 °F); Rot.freq.: 60 min-1; 
Spindel Nr.: 4; Konz.: 100 % Produkt) 

400 - 600 mPa.s 

Viskosität (kinematisch) Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Explosive Eigenschaften Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Löslichkeit qualitativ 

(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 
mischbar  

Erstarrungstemperatur Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Schmelzpunkt Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Entzündbarkeit Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
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Selbstentzündungstemperatur Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Explosionsgrenzen Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Dampfdichte Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
Oxidierende Eigenschaften Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 

 
Sonstige Angaben: 

 
Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

Reaktivität:  
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 
Chemische Stabilität: 

Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen. 
 

Möglichkeit gefährlicher Reaktionen: 
Siehe Abschnitt Reaktivität 

 
Zu vermeidende Bedingungen: 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
 

Gefährliche Zersetzungsprodukte:  
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 
 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  
Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung sind nach unserer Kenntnis keine gesundheitlich 
nachteiligen Wirkungen des Produktes zu erwarten.  
Die Zubereitung ist auf Grundlage der konventionellen Methode nach Artikel 6(1)(a) der Richtlinie 1999/45/EG eingestuft. 
Relevante verfügbare Informationen zu Gesundheits- und ökologischen Aspekten der Substanzen aus Kapitel 3 werden im 
Folgenden bereit gestellt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Akute Toxizität: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr. 

Werttyp Wert 
 

Aufnahmeweg Expositio
nsdauer 

Spezies Methode 

Trizinkbis(orthophosphat) 
7779-90-0 

LD50 > 5.000 mg/kg oral  Ratte OECD Guideline 401 (Acute 
Oral Toxicity) 

 
 

 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio
nsdauer 

Spezies Methode 

Trizinkbis(orthophosphat) 
7779-90-0 

nicht reizend    
 

 
Schwere Augenschädigung/-reizung: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr. 

Ergebnis Expositio
nsdauer 

Spezies Methode 

Trizinkbis(orthophosphat) 
7779-90-0 

leicht reizend  Kaninchen OECD Guideline 405 (Acute 
Eye Irritation / Corrosion) 

 

 
Sensibilisierung der Atemwege/Haut: 

 
Gefährliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr. 

Ergebnis Testtyp Spezies Methode 

Trizinkbis(orthophosphat) 
7779-90-0 

nicht sensibilisierend    
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

 
Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  
Die Zubereitung ist auf Grundlage der konventionellen Methode nach Artikel 6(1)(a) der Richtlinie 1999/45/EG eingestuft. 
Relevante verfügbare Informationen zu Gesundheits- und ökologischen Aspekten der Substanzen aus Kapitel 3 werden im 
Folgenden bereit gestellt.  

 
Ökotoxizität: 

Giftig für Wasserorganismen.  
Kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.  

 
 

Andere schädliche Wirkungen:  
Bei der Einleitung saurer oder alkalischer Produkte in Abwasseranlagen ist darauf zu achten, dass das eingeleitete Abwasser 
einen pH-Bereich von 6-10 nicht unter- bzw. überschreitet, da durch pH-Wert-Verschiebungen Störungen in 
Abwasserkanälen und biologischen Kläranlagen auftreten können. Übergeordnet gelten die örtlichen Einleiterichtlinien.  
Das Produkt enthält abwasserrelevante Schwermetalle. Behördlich festgelegte Grenzwerte im Abwasser (ggf. auch in 
Teilströmen) bzw. örtliche Einleiterrichtlinien sind zu beachten.  

 
 

Toxizität: 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe 
CAS-Nr. 

Werttyp Wert Studie der 
akuten 

Toxizität 

Exposition
sdauer 

Spezies Methode 

Trizinkbis(orthophosphat) 
7779-90-0 

LC50 90 µg/l Fish 96 h Oncorhynchus mykiss OECD Guideline 
203 (Fish, Acute 

Toxicity Test) 
Trizinkbis(orthophosphat) 

7779-90-0 
EC50 100 - 350 µg/l Daphnia   OECD Guideline 

202 (Daphnia sp. 
Acute 

Immobilisation 
Test) 

Trizinkbis(orthophosphat) 
7779-90-0 

EC50 3290 µg/l Algae   OECD Guideline 
201 (Alga, Growth 

Inhibition Test) 
 

 
 

 
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

 
Verfahren der Abfallbehandlung:  

 

Entsorgung des Produktes: 
Muss in Abstimmung mit der zuständigen Behörde einer Sonderbehandlung zugeführt werden. 
Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen. 

 
Entsorgung ungereinigter Verpackung: 

Wie ungebrauchtes Produkt entsorgen.  
 

Abfallschlüssel 
Die EAK-Abfallschlüssel sind nicht produkt- sondern herkunftsbezogen. Der Hersteller kann daher für die Produkte, die in 
unterschiedlichen Branchen Anwendung finden, keinen Abfallschlüssel angeben.Die aufgeführten Schlüssel sind als 
Empfehlung für den Anwender zu verstehen.  
060313  

 
 
 
 

 
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

 
Straßentransport ADR: 
 
Klasse:  9 
Verpackungsgruppe:  III 
Klassifizierungscode:  M6 
Nr. zur Kennz. der Gefahr:  90 
UN-Nr.:  3082 
Gefahrzettel:  9  
Techn. Name:  UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G. 

(Zinkphosphat) 
Tunnelcode: (E) 
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Bahntransport RID:  
 
Klasse:  9 
Verpackungsgruppe:  III 
Klassifizierungscode:  M6 
Nr. zur Kennz. der Gefahr:  90 
UN-Nr.:  3082 
Gefahrzettel:  9  
Techn. Name:  UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G. 

(Zinkphosphat) 
Tunnelcode:  
 

 
Binnenschifftransport ADN: 
 
Klasse:  9 
Verpackungsgruppe:  III 
Klassifizierungscode:  M6 
Nr. zur Kennz. der Gefahr:   
UN-Nr.:  3082 
Gefahrzettel:  9  
Techn. Name:  UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G. 

(Zinkphosphat) 
 

 
Seeschifftransport IMDG: 
 
Klasse:  9 
Verpackungsgruppe:  III 
UN-Nr.:  3082 
Gefahrzettel:  9  
EmS:  F-A ,S-F  
Meeresschadstoff:  Meeresschadstoff 
Proper shipping name:  ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, 

N.O.S. (Zinc phosphate) 
 

 
Lufttransport IATA: 
 
Klasse:  9 
Verpackungsgruppe:  III 
Packaging-Instruction (passenger)  964  
Packaging-Instruction (cargo)  964  
UN-Nr.:  3082 
Gefahrzettel:  9  
Proper shipping name:  Environmentally hazardous substance, liquid, n.o.s. (Zinc phosphate) 

 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 
 

Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch: 

VOC-Gehalt 
(1999/13/EC) 

0,0 %  
 
 

 

 
 
 
 

 
Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 
 
 
 
 
 
 
 

WGK:  WGK = 2, wassergefährdendes Produkt. Einstufung nach der Mischungsregel 
gemäß Anhang 4 der VwVwS vom 27. Juli 2005. 
 

 
 

Lagerklasse nach VCI:  10  
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

 
Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen im vorliegenden 
Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 

R50/53 Sehr giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.  
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

 
 

Weitere Informationen:  
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und beziehen sich auf das Produkt im 
Anlieferungszustand. Sie sollen unsere Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse beschreiben und haben somit nicht 
die Bedeutung, bestimmte Eigenschaften zuzusichern.  

 
 
 


